
 

_________________________________________________________________________________ 

Für weitere Informationen oder Fragen: 
 
Martin Pütz     Sven Schmitz 
Kreissparkasse Ahrweiler    Kreissparkasse Ahrweiler 
Wilhelmstraße 1     Wilhelmstraße 1 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler    53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Telefon 02641 380-5111    Telefon 02641 380-5118 
Telefax 02641 380-95111    Telefax 02641 380-95118 
E-Mail martin.puetz@ksk-ahrweiler.de   E-Mail sven.schmitz@ksk-ahrweiler.de 

 

Pressemitteilung 

Jugendfeuerwehr Adenau freut sich über Sparkassenspende 

 

Bad Neuenahr-Ahrweiler, 29. Mai 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildunterschrift: 

Aus den Händen von Sparkassen-Geschäftsstellenleiter Christian Frings erhielten die Jugendfeuerwehrwarte 

Mathias Rübenach und Philipp Schmidt eine Spende zur Unterstützung des Jugendfeuerwehrcamps. 

 

Anlässlich des Frühlingsmarktes in Adenau konnten die Besucher am 

Rubbelstand der Kreissparkasse Ahrweiler große und kleine Preise 

gewinnen. Insgesamt kamen dabei stolze 300 EUR zusammen. Diesen 

Betrag übergab jetzt Christian Frings, Leiter der Sparkassen-Geschäftsstelle 
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in Adenau, während einer Übungsstunde an die heimische 

Jugendfeuerwehr.  

 

Groß war die Freude bei den Jugendfeuerwehrwarten Mathias Rübenach 

und Philipp Schmidt und ihren zukünftigen Feuerwehrmännern über die 

Spende. Um den Zusammenhalt und den Gemeinschaftssinn zu fördern wird 

in jedem Jahr ein Jugendfeuerwehrcamp für den Nachwuchs veranstaltet. 

Damit ausnahmslos allen Jugendlichen die Teilnahme an diesem Zeltlager 

in Schuld ermöglicht wird, kam diese Spende der Kreissparkasse Ahrweiler 

genau zum richtigen Zeitpunkt.  

 

Seit Jahren besteht zwischen der KSK Ahrweiler und den Feuerwehren im 

Kreisgebiet ein besonders partnerschaftliches Verhältnis, insbesondere mit 

der Jugendfeuerwehr, die seit 2000 in der Verbandsgemeinde Adenau aktiv 

ist. Christian Frings bedankte sich bei den beiden Jugendfeuerwehrwarten 

für ihren ehrenamtlichen Einsatz: „Ohne Ihr Engagement wäre vieles nicht 

möglich. Das macht unser gesellschaftliches Leben und unser Miteinander 

aus.“ 


